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Öffentliche Sitzung, TOP A28 

Teilhaushalt des Referates für Arbeit und Wirtschaft für das Haushaltsjahr 2026

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 17646
Änderungsantrag

Der Antrag des Referenten wird wie folgt ergänzt / geändert:

Punkt 1 
geändert

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird beauftragt, vorbehaltlich der 
Beschlussfassung des Stadtrats zum Haushalt 2026 den produktorientierten 
Haushalt auf der Basis der vorgelegten Teilhaushalte, Referatsbudgets und 
Produktblätter zu vollziehen. 

Der im Vortrag des Referenten vorgeschlagenen Umsetzung der einmaligen 
Konsolidierung für 2026 sowie den bereits erzielten Ergebnissen zur 
Aufgabenkritik wird grundsätzlich zugestimmt. 

Die SWM/ MVG werden beauftragt, zum Leistungsprogramm ein 
Maßnahmenpaket zu erarbeiten und dieses dem Stadtrat zur 
Beschlussfassung vorzulegen. Erst dann erfolgt die Festlegung auf einen 
abschließenden Konsolidierungsbeitrag der Verkehrsbetriebe.

Die Kämmerei wird beauftragt, in Abstimmung mit der MVG zu prüfen, ob 
dieser in 2026 zusätzliche Finanzmittel aus der Stellplatzablöse als investive 
Mittel für laufende Projekte z.B. aus dem ÖPNV-Bauprogramm zur 
Verfügung gestellt werden können. 

Die MVG wird im Gegenzug beauftragt Leistungen für 2026 in Höhe des 
gleichen Betrags aus dem Leistungsprogramm selber zu übernehmen und 
dies bei der Erstellung des oben genannten Maßnahmenprogramms zu 
berücksichtigen.

Der vom RAW begründeten Ausnahme von der anteiligen Erbringung der 
Konsolidierung der Münchner Verkehrsgesellschaft mbH für den Teilhaushalt des 
Referates für Arbeit und Wirtschaft sowie für den Teilhaushalt des Baureferates 
wird zu-gestimmt, ohne dass eine Ersatzkonsolidierung durch das RAW erbracht 
werden muss. Darüber hinaus wird einer Ausnahme von der zu erbringenden 
Konsolidierung für die Finanzierung der Sanierung und des Betriebs der Toiletten 
in U-Bahn-Infra-struktur sowie für den nicht erbringbaren Anteil für die 
Internationale Münchner Film-wochen GmbH zugestimmt, ohne dass eine 



Ersatzkonsolidierung durch das RAW er-bracht werden muss. Die insgesamt zu 
erbringende Konsolidierungssumme für das Jahr 2026 wird entsprechend 
verringert. Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird beauftragt, die dargestellten 
Konsolidierungsbeträge und die sich ergebenden Zeilen-veränderungen im 
Planungsverfahren umzusetzen.

Punkt 2-5 Wie Punkte 2-5 im Antrag der Referentin
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